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Ortsentwicklung: Das Burgstaller-Haus  
wird wieder mit Leben erfüllt > Seite 2

Rund um Ostern wird in den Haushalten erfahrungsge-
mäß besonders viel geputzt, entrümpelt und entsorgt. 
Hochbetrieb für unser wichtiges Altstoffsammelzent-
rum! Dass es aus Gründen der Nachhaltigkeit gut ist, den 
Müll bestmöglich zu trennen, ist weithin bekannt. Dass 
aber eine weitgehende Mülltrennung jedes/r Einzelnen 
für alle Gemeindebürger/innen auch finanziell lukrativ 

ist, erläutert Umweltausschuss-Obfrau Angelika Palzer-
Reindl auf Seite 7. 
In diesem Sinne wünschen wir als SPÖ Neumarkt/Team 
Christian Denkmaier einen anregenden Frühlingsputz 
und viel Freude beim Garteln. Auch dafür haben wir ei-
nige Tipps und Vorschläge parat. Mehr dazu auf Seite 3.

Soziales: Dringender Bedarf nach weiteren  
Pflegeangeboten im Bezirk  > Seite 2

Foto-Rückblick auf den Maskenball 2026
Tolle Stimmung beim Wirt z’Trosselsdorf am Faschingssamstag! Der Maskenball 
2026 war auch dieses Jahr ein großer Publikumsmagnet und eine ausgelassene 
Party mit unglaublich kreativen und amüsanten Maskierungen. Nicht zu vergessen 
ist die mitreißende Musik von DJ Max Fono. Bemerkenswert, wie viele Vereine, 
Ortschaften und speziell auch junge Neumarkter/innen beim Ball zugegen waren. 
Viel Freude beim Rückblick von Martin Palzer und Margot Artner auf den Seiten 4-6.

Kinderfreundliche Gemeinde: Neumarkts Kinderbetreuung erhält Note „1A+“ > Seite 7

Beim Frühlingsputz bitte nicht  
aufs Mülltrennen vergessen!

Ob Altglas, Bauschutt, Karton  
oder Strauchschnitt. Alles hat im  
ASZ seinen richtigen Platz.



Bis 2040 wird die 
Zahl der pflege-

bedürftigen Personen im Bezirk 
Freistadt um 62 Prozent anstei-
gen, das sind zusätzlich 2200 
Menschen. Schon jetzt wird un-
ser Bürgermeister vermehrt von 
Angehörigen kontaktiert, die für 
ihre pflegebedürftige Mutter/ih-
ren pflegebedürftigen Vater weder 
ein Kurzzeitpflegebett noch einen 
Pflegeheimplatz erhalten. 
Derzeit werden bei uns im Bezirk 85 
Prozent der zu pflegenden Perso-
nen im Familienverband (mit Unter-
stützung von Mobilen Services oder 
24-Stunden-Kräften) versorgt. Der 
Pflegebedarf steigt jedoch zusehends, 
und die meist weiblichen pflegenden 
Angehörigen werden unaufhaltsam 
weniger (Stichwort: Alterspyramide) 
bzw. können sie den künftigen Anfor-
derungen (Stichwort: Demenz) nicht 
mehr gerecht werden. Und die Kosten 
für die 24-Stunden-Pflege übersteigen 

die Möglichkeiten vieler Betroffener.                                                                                                         
In Neumarkt wird ab Frühjahr 2027 das 
„Wohnen mit Service“ am Pfarrgarten 
etabliert. Die Wohnungen sind barri-
erefrei, und in der von der Gemeinde 
angemieteten Erdgeschosswohnung 
gibt es (etwa zweimal monatlich) 
Sprechstunden und Unterstützungsan-
gebote durch die Caritas. Im Zuge des 
Ehrenamtsmanagements des „Sorgen-
den Bezirksvereins Walter“ wird zudem 
ein Projekt zum Ausbau der ehrenamt-

lichen Unterstützungsmaßnahmen 
umgesetzt. Nichtsdestotrotz ist der 
Bezirk Freistadt mit Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen unterversorgt. 
Personal- und Geldmangel dürfen nicht 
zu Lasten der älteren Generation ge-
hen. Für Herbst d.J. hat der zuständige 
Landesrat angekündigt, die Ergebnisse 
seiner Bedarfserhebung zu veröffentli-
chen. Es bleibt zu hoffen, dass sich die 
Anzahl der Kurz- und Langzeitpflege-
plätze dann rasch erhöht.

> G E M E I N D E E N T W I C K L U N G

Mehr als 1400 Unterschriften für ein Seniorenheim in Neumarkt wurden bereits 2015 
an den damaligen Bezirkshauptmann und die zuständige Landesrätin übergeben. Die 
Situation für pflegebedürftige Menschen verschärft sich seitdem Jahr um Jahr.

Der Bezirk Freistadt braucht dringend weitere  
Kurzzeit- und Langzeitpflegeangebote

Ob Neumarkts Gemeindeärzte-Duo 
Dr. Strießnig & Dr. Papula nun tat-
sächlich ins Burgstaller-Haus über-
siedelt, wird sich erst nach Ostern 
definitiv entscheiden. Die bisherigen 

Gespräche sind konstruktiv verlaufen: Eine derart 
weitreichende Entscheidung erfordert aber eine um-
fassende Vorabklärung und Vorbereitung. 

Das betrifft insbesondere auch die Frage der künftigen 
Parkraumbewirtschaftung im Marktzentrum. Was aber 
fix ist: das Burgstaller-Haus bzw. das gesamte Burgstal-
ler-Areal (inklusive des weitläufigen Gartens) wird wie-
der mit Leben erfüllt. Die Firma Singer/Gutenthaler hat 
sehr konkrete und vielversprechende Pläne, die auch be-

reits im Gemeinderat in Form einer Bebauungsplanände-
rung genehmigt worden sind. Neumarkt erwartet somit 
im Ortskern kein Leerstand-Problem, sondern vielmehr 
ein attraktives Vorhaben mit Wohnungen, Tiefgaragen-
plätzen und einer Bewahrung des historischen, ortsbild-
prägenden Bürgerhauses.

Burgstaller-Haus wird wieder mit Leben erfüllt

Christian Denkmaier, Bürgermeister

Das Burgstallerhaus soll in funktionaler und ortsbilderhaltender Weise 
saniert werden.

Vbgm. Annemarie 
Obermüller,  
Vorstandsmitglied im 
Sozialhilfeverband  
des Bezirks Freistadt
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> L E B E N

Die Gartensaison ist eröffnet! Unsere Tipps für das Frühjahr …

Erhard Mairpeter: Wenn es wie-

der warm genug ist um im Garten 

abzuhängen, schaue ich gerne den 

Pflanzen beim Wachsen zu. Die Wiese 

wird bei uns zum Schutz für Blumen 

und Insekten nur zweimal im Jahr ge-

mäht, und nur ein Stück Rasen kulti-

vieren wir für die Kinder zum Spielen.

Hermine Wesely: Mein 
Mann und ich hatten viel Spaß 
beim gratis Fitnesstraining: 
Sträucher schneiden stand am 
Programm! Und die Entsorgung 
des Strauchschnittes im ASZ 
brachte ein kurzes Plauscherl 
mit dem Bürgermeister mit sich.

Angelika Palzer-Reindl: Ich bin eine leidenschaftliche Einpflanzerin, aber leider keine verlässliche Gießerin. Daher mein Tipp: Durstige Pflanzen in die Nähe des Gartentisches set-zen und dann Wasser aus dem Wasserkrug mit ihnen teilen.

Margot Artner: Höchste 
Zeit das Hochbeet wieder in 
Schuss zu bringen. Salat und 
Spinat kommen bei uns als 
erstes in die Erde, und über 
Nacht wird das Hochbeet 
schön zugemacht, damit nicht 
zu viel dem Spätfrost zum Op-
fer fällt.

Traudi Horky: Der Garten 
ist (auch) zum Genießen da! 
Blumen, Osterdekoration und 
dazu ein herrlicher Kuchen 
versüßen den Frühling. So 
macht dann Gartenarbeit viel 
mehr Freude!

Monika  
Mittmannsgruber: 
Mein Gartentipp für den 
Frühling: Gute Vorbereitung 
ist alles um mit Freude an die 
Arbeit zu gehen!

office@tischlerei-lengauer.at

Wir freuen uns über Deinen Anruf
07941 8215

TISCHLER

m/w/d

Wir suchen Verstärkung für unser Team
Mach unsere Kunden zu Deinen Fans !

Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis 
abgezogen, nur für Privatkunden. Angebot gültig bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bzw. für ID.3 solange der Vorrat 
reicht, spätestens bis 31.03.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).  1) Preis bereits abzgl.: € 1.000,- Eintauschbonus bei Eintausch 
eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW Modells (Verbrenner). Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal 
in Anspruch genommen werden. € 4.000,- Porsche Bank Paketbonus für Verbrennerfahrzeuge der Marke VW bei Finanzierung 
und Abschluss einer Kasko Versicherung sowie Abschluss eines Service-Produktes über die Porsche Bank Versicherung. 
Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/
Antragsdatum). 2) Preis bereits abzgl.: € 3.000,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW 
PKW Modells (ID. Modell). Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. € 8.400,- 
Porsche Bank Paketbonus für ID.3 bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko Versicherung sowie Abschluss eines Service-
Produktes über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. € 2.000,- 
4Future Bonus bei Kauf eines neuen ID. Modells. Angebot gültig so lange der Vorrat reicht bzw. bis spätestens 31.03.2026 
(Kaufvertrags-/Antragsdatum). Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 1,1 – 8,9 l/100 km. Stromverbrauch (kombiniert): 12,1 – 19,9 
kWh/100km. CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 - 201 g/km. Symbolbilder. Stand 01/2026.

Der Polo
ab € 13.990,–1)

Der Golf
ab € 21.590,–1)

Der ID.3
ab € 20.990,–2)

Es ist wieder Zeit 
für einen WOW Moment  

Linzerstraße 70
4240 Freistadt
Telefon +43 7942 72539
www.autohaus-fuchs.at

Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis 
abgezogen, nur für Privatkunden. Angebot gültig bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bzw. für ID.3 solange der Vorrat 
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Antragsdatum). 2) Preis bereits abzgl.: € 3.000,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW 
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Der Polo
ab € 13.990,–1)

Der Golf
ab € 21.590,–1)

Der ID.3
ab € 20.990,–2)

Es ist wieder Zeit 
für einen WOW Moment  

Linzerstraße 70
4240 Freistadt
Telefon +43 7942 72539
www.autohaus-fuchs.at
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>  G E M E I N D E E N T W I C K L U N G

Beste Stimmung herrschte beim Maskenball am Fa-
schingssamstag. Piraten, Taucher, Eisbader, Waldwe-
sen und unzählige weitere Maskierte genossen die 
ausgelassene Stimmung und tanzten bis in die Mor-
genstunden zur Musik von DJ Max Fono.

Neumarkter Maskenball

Die Gewinner der großen 
Tombola zu je 200 Euro: 
 
Karl Brandstätter, Dingdorf:
Neumarktlinge, EALengauer
David Thaller, Markt:   
Neumarktlinge, Autohaus Fuchs 
Johann Primetzhofer, Markt:  
Neumarktlinge, Optikus Ignaz Stütz
Familie Hammer, Rudersdorf:  
Neumarktlinge, Fa. Schinko GmbH
Marianne Hofstadler, Kronast:   
Sparbuch Raiffeisenbank Neumarkt
Johanna Dietscher, Markt:   
Neumarktlinge, Fa. Metallbau Danner
Familie Freller, Sallersdorf:   
Gutschein GH Reisinger 
Fritz Danner, Zissingdorf:   
Gutschein Nah & Frisch

neumarkt
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>  P E N S I O N I S T E N

Wir gratulieren Pepi Moser,  
unserem Bürgermeister für die  
Region Götschka & Matzelsdorf, 
herzlich zum 50er!
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> P E N S I O N I S T E N V E R B A N D  /  N A T U R F R E U N D E

Zahlreiche Veranstaltungen und gesellige Stunden  
in Gemeinschaft

Kulturell begrüßten 
wir die Saison mit 
dem Neujahrskon-
zert und der Ope-

rette Wiener Blut. 

Die ID-Austria beherrschte mit er-
kenntnisreichen Schulungen den 
Jänner. Für unsere Kegler begann das 
Jahr mit einem Sauschädel-Essen in 
der Dingdorferstube sowie dem ers-
ten Kräftemessen beim Kegeln.

Eine gemütliche Valentinsfeier ver-
brachten unsere Mitglieder bei Kaffee 
und Kuchen in entspannter Atmosphä-
re. Am 18. Februar fand der alljährliche 
Heringsschmaus mit hausgemachtem 
Heringskäse sowie einer Auswahl an 
Kaffee und Kuchen statt.

Zur Jahreshauptversammlung am 28. 
Februar im Josef-Wald-Saal konnten 
etwa 60 Mitglieder begrüßt werden. 
Als Ehrengäste nahmen Bezirksvorsit-
zender Hans Affenzeller sowie Vbgm. 
Annemarie Obermüller teil. 

Mit einer Wanderung rund um den 
Pleschingersee startete die Ortsgrup-
pe am 5. März in die neue Wander-
saison. Insgesamt 34 Wanderbegeis-
terte und ein vierbeiniger Begleiter 
nutzten das herrliche Frühlingswetter 
für eine gemeinsame Tour. Anschlie-
ßend kehrten alle zu einer gemütli-
chen Jause ein. 

Am 12. März lud die Ortsgruppe zu 
einer Lesung mit Franz Steinmaßl ins 
Seiberlhaus ein. 32 Mitglieder lausch-
ten aufmerksam den Geschichten aus 
der Zeit der Großeltern sowie den Er-
innerungen an das Aufwachsen des 
Autors in Molln. Der Eingangsbereich 
war passend zum Thema liebevoll de-
koriert. Auch kulinarisch wurden die 
Gäste bestens versorgt.

Unsere nächste Wanderung findet 
am 16. April rund um Gallneukirchen 
statt. Wir freuen uns über rege Teil-
nahme!

Traudi Horky, 
Schriftführerin  
Pensionistenverband 

Naturfreunde: Termine, Termine, ...
Osterwanderung nach Trosselsdorf
Die Naturfreunde Neumarkt laden - schon traditionell 
- am Ostermontag zu einer Wanderung ein. Heuer ist 
das der 6. April, an dem wir um 10 Uhr am Marktplatz 
starten und über Zissingdorf nach Trosselsdorf zum 
Wirt marschieren. Dort essen wir nicht nur zu Mittag, 
sondern pecken auch mit den Ostereiern um einen 
Gratis-Schweinsbraten. Danach geht‘s wieder zurück 
nach Neumarkt.
Anmeldung bei Karl Desl (Handy 0664/3410114)

Wanderung auf dem neu-beschilderten Wanderweg 
zur Himmelsstiege
Anlässlich der Herausgabe der aktuellen Neumarkt-
Wanderkarte erwandern wir in Kooperation mit dem 
Tourismusverein Neumarkt die Himmelsstiege.
Treffpunkt: Sa, 9. Mai 2026 um 10 Uhr am Marktplatz 
Neumarkt

Beim Gipfelkreuz 
richtet Tourismus-
Obmann Gerhard 
Reisinger eine 
Labstelle ein. (Bei 
S c h l e c h t w e t t e r 
ist der Ersatzter-
min offen.) Alle 
wanderfreudigen 

Neumarkterinnen und Neumarkter sind dazu herzlich 
eingeladen.

Eine 60-km-Radtour mit Ausblick (Sterngartl) orga-
nisiert Helmut Lengauer am Sa, 6. Juni (Treffpunkt um 
8.30 Uhr am Marktplatz).

Das Sonnwendfeuer findet am Tannberg am Freitag, 19. 
Juni statt.

neumarkt
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> G E M E I N D E E N T W I C K L U N G

Kinderbetreuung in Neumarkt: Eins A Plus

Herausforderung Mülltrennung

„Neumarkt soll eine 
der kinderfreund-
lichsten Gemein-

den des Bezirks Freistadt werden“. 
Dieser Anspruch war und ist eine der 
zentralen Leitlinien der SPÖ-Neu-
markt/Team Christian Denkmaier. 

Und seit Jahren widerspiegelt der 
Kinderbetreuungs-Atlas der Arbei-
terkammer OÖ, dass wir diesem An-

spruch durchaus gerecht wurden und 
werden. Auch im jüngst erschiene-
nen „Betreuungsatlas“ attestieren die 
Fachleute, dass Neumarkt alle Kriteri-
en einer kinder- und familienfreundli-
chen Gemeinde erfüllt. Das ist gut so, 
und so soll es auch bleiben. Mit der 
Fertigstellung des erweiterten Kin-
dergartens im Sommer dieses Jahres 
wird Neumarkt auch hinsichtlich der 
Raumqualität für den Kindergarten 
(sowie für Hort bzw. Krabbelstube) 
eine bedeutsame Weiterentwicklung 
erfahren. An dieser Stelle einmal 
mehr ein großes Dankeschön an die 

Pädagoginnen in der Krabbelstube, 
im Hort und im Kindergarten sowie 
an das Schulküche-Team, die enga-
gierten Lehrkräfte und auch die eh-
renamtliche Zappelmäuse-Initiative!

Neumarkts Müllentsorgung funktio-
niert in vielerlei Hinsicht sehr zufrieden-
stellend. Das Altstoffsammelzentrum ist 
gut frequentiert und zählt zu den größ-
ten im Bezirk. Die Öffnungszeiten des 

ASZ sind bürger(innen)freundlich, das ASZ-Team ist enga-
giert und die wöchentliche Biomüll-Abholung ist für viele 
Haushalte vorteilhaft und bequem. 

Positiv ist auch, dass die 
Neumarkter Müllge-
bühren im bezirkswei-
ten Vergleich als durch-
aus moderat gelten. 
Es gibt aber auch noch 
Verbesserungsbedarf: 
Das Restmüllaufkom-
men - also jener Müll-

anteil, der im großen Container (‚der Müllpresse‘) landet, ist 
überdurchschnittlich hoch. Und damit einhergehend die Ent-
sorgung überdurchschnittlich teuer. Die Restmüllentsorgung 
ist nämlich neben der Biotonne der größte Kostenfaktor für 
die örtliche Abfallentsorgung. Wir haben uns deshalb im Um-
weltausschuss (unterstützt von Martina Langeder, die am Ge-
meindeamt die Abfallentsorgung koordiniert) gemeinsam 
darüber den Kopf zerbrochen, wie die Mülltrennung noch 
effizienter gestaltet werden könnte. Die Gemeindeverwal-
tung soll und wird nun unsere Vorschläge auf Umsetzbarkeit 
prüfen. Fakt ist, jede/r kann einen wirkungsvollen Beitrag zu 
einer umweltbewussten und gebührensparenden Müllent-
sorgung leisten: durch bestmögliche Trennung und Sortie-
rung und Verringerung des Restmüllaufkommens. Danke an 
alle, die sich dahingehend bemühen!

Margot Artner, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur, Kinderbetreu-
ung und Sport 

Angelika Palzer-Reindl, Obfrau des Gemeinde-
ausschusses für Umwelt- und Nachhaltigkeit

M E TA L LT E C H N I KM E TA L LT E C H N I K
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MATZELSDORF 75, 4212 NEUMARKT I. MKR.  |  +43 (0) 664 / 44 33 232  |  OFFICE@METALL-DANNER.AT

WWW.METALL-DANNER.AT

#staratwork
In Zukunft 

mit einer Lehre 
bei Schinko!
Derzeit off ene Lehrstellen:

+ Technisches Zeichnen
+ Schlosserei

+ Prozesstechnik
+ Industriekaufmann/- frau

Jetzt bewerben: karriere@schinko.at
Mehr Infos unter: schinko.at/karriere

Matzelsdorf 60 
4212 Neumarkt i.M.

mit einer Lehre 
bei Schinko!

4212 Neumarkt i.M.

+ Metalltechniker:in / Schlosser:in 
+ Prozesstechniker:in

+ Mechatroniker:in

Freudenthaler Mark
Hofgasse 10, 4212 Neumarkt

Tel.: 07941/8205, Mobil: 0660/3901949
mail: freudenthaler.neumarkt@pfeiffer.at
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>  L E B E N

Einladung an alle Hobby-Fotografen:  
Neumarkt-Fotokalender 2027: Wir suchen Ihr/Dein Lieblingsfoto!

Aufbruchsstimmung in der Natur und in der Gemeindeentwicklung

Alle 6 Jahre gibt’s in Oberösterreich Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahlen. Im Herbst 2027 ist’s wie-
der so weit. Und traditioneller Weise ‚läuten‘ wir die-
se Bürgermeister-Wahljahre mit einem besonderen 
Geschenk ein: Jeder Neumarkter Haushalt erhält vor 
Jahresbeginn einen Wandkalender mit Neumarkt-Fo-
tomotiven überreicht.  

Für den Neumarkt-Kalender 2027 hoffen wir zum einen 
wieder auf das unerschöpfliche, großartige Foto-Archiv 
von Maria Heine-Klug zugreifen zu dürfen. Zum anderen 
würde es uns freuen, auch weitere tolle Neumarkt-Auf-
nahmen von Neumarkter (Hobby)Fotografinnen und Fo-
tografen präsentieren zu können. So suchen wir beispiels-
weise charakteristische Impressionen aus Neumarkts 
Ortschaften und Dörfern, signifikante Landschafts- oder 

Gebäudeaufnahmen, eindrückliche Wetterkapriolen und 
Sonnenuntergänge, typische Jahreszeiten-Motive oder 
auch atmosphärisch-dichte Fotografien von Festen und 
Veranstaltungen. Wenn Sie gerne mit Handy oder Kame-
ra fotografieren und ein ‚Lieblingsfoto‘ haben, das Sie als 
besonders kalenderwürdig erachten, schicken Sie uns 
doch bitte dieses Foto! Falls wir’s im Neumarkt-Kalender 
2027 abbilden können, gibt es neben der Namensnen-
nung im Kalender selbstverständlich auch eine Anerken-
nung. Und zwar in Form von „Neumarktlingen“ im Wert 
von 50 Euro pro Foto.

WIR FREUEN UNS AUF IHR/DEIN NEUMARKT- 
LIEBLINGSFOTO via Email oder Whatsapp: 
christian.denkmaier@aon.at  
Tel: 0664-8521414 oder 
annemarie.obermueller@gmail.com  
Tel. 0664-4024773 oder 
moserpepi@gmail.com  
Tel. 0650-2100858 oder 
Martin Palzer unter palzer@palzer-statik.at  
Tel. 0664/1006674 oder 
Margot Artner unter margot.steigersdorfer@aon.at  
Tel. 0650/4080900. 

Bei der Fotoauswahl unterstützt uns als Juror auch 
Simon Klambauer, der unter simon.klambauer@gmx.at 
bzw. 0664/4374766 ebenfalls gerne Ihr/Dein  
besonderes Neumarkt-Foto entgegennimmt. 

In den kommenden Wochen stehen wichtige Entschei-
dungen für die Gemeindeentwicklung an. Die bislang 
sehr vielversprechenden Verhandlungen über die Etab-
lierung der Post-Zustellbasis in Matzelsdorf mit rund 
100 Arbeitsplätzen stehen vor dem Abschluss. Mit der 
ASFINAG gibt’s ein Gespräch über die Realisierung der 
Dirtbahn (Fahrrad-Geschicklichkeitsparcours) auf der 
Tunnelwiese. Mit den Kommandanten der FF Lamm 

und der FF Trosselsdorf wird ein Standort für ein mög-
liches neues gemeinsames Feuerwehrhaus gesucht. Der 
Kindergarten-Neubau kommt bereits in die finale Pha-
se. Erste konkrete Finanzierungspläne für die General-
sanierung der Mittelschule werden entwickelt. Und die 
Projektplanung fürs Burgstaller-Haus wird konkretisiert. 
Aufbruchsstimmung nicht nur in der Natur, sondern auch 
in der Gemeindearbeit!

In diesem Sinne wünschen wir 
ein frohes Osterfest und einen wohltuenden Frühling!

Das Team Christian Denkmaier/SPÖ-Neumarkt
Margot Artner 

Fraktionsvorsitzende
Christian Denkmaier

Bürgermeister
Annemarie Obermüller

SPÖ-Ortsparteivorsitzende
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